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Von CandySheep

Oneshot-Battle

ich wünsche euch allen sehr viel spaß beim lesen meiner zweiten oneshot!

Oneshot - Battle
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Das werde ich nicht zulassen. Ich werde nicht zulassen, dass du gehst. Das du einfach
aus meinem Leben verschwindest. Was soll ich ohne dich? Was bin ich ohne dich? Ein
nichts. Wenn du gehst, bin ich ein nichts. Mein Leben ist dann nichts mehr wert. Du
hast meinem Leben einen Sinn gegeben und jetzt? Jetzt willst du gehen. Einfach so.
Willst mich alleine in der Dunkelheit stehen lassen. Du, der mein Licht ist, dass die
Dunkelheit vertreibt. Ich renne dir hinterher. Habe bis jetzt schon alles auf mich
genommen. Kämpfte mit merkwürdigen Menschen und rannte durch das Gestrüpp,
nur um dich zu finden und wieder mitzunehmen. Doch du hattest mir einfach den
Rücken zugewandt und sprangst davon. Weiter weg von mir und wolltest mich alleine
lassen. Das brach mir das Herz. Dein wärmendes und glänzendes Licht verschwand
allmählich…
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Warum!? Warum kannst du nicht einfach gehen und mich in Frieden lassen? Ich kann
das nicht. Ich will nicht, dass du verletzt wirst, aber trotzdem kommst du mir nach. Ich
muss weg. Sonst wird mit dir noch etwas Schreckliches geschehen, doch weshalb
willst du das nicht wahrnehmen? Wieso sträubst du dich so dagegen mich endlich
ziehen zu lassen? Wieso musst du mir es so schwer machen…Wenn ich dein Gesicht
sehe kribbelt alles in mir. Ich würde dich am liebsten in die Arme schließen, doch es
geht nicht. Ich bringe dir nur Unglück. Ich renne noch schneller durch den Wald, doch
kann dich immer noch spüren. Bitte lass mich gehen. Bitte…
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Nun steht er dort auf dieser riesigen Statue am Wasserfall. Was steht er da so? Hat er
es sich doch anders überlegt? Will er doch mit mir zurückkehren? Will er zu mir
zurückkehren? Vielleicht bedeute ich ihm ja doch etwas. „Sasuke!“ rufe ich so laut ich
kann über den rauschenden Wasserfall hinüber. Bitte höre mich. Bitte höre mich und
lächle mich an. Ich will nur dein Lächeln sehen. Bitte. Doch du drehst dich um mit
deinem kalten Blick. Wieso zeigst du mir nicht deine wahren Gefühle? Ich würde alles
dafür geben nur ein Mal in dein Inneres schauen zu dürfen, doch ich darf nicht. Du
verschließt dich vor mir. Du verschließt dich vor jeden. Was ist nur mit dir los!?
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Nein. Weshalb musst du mir das antun? Wieso kannst du nicht einfach gehen. Aus
meinen Augen verschwinden, damit ich dich so schnell es geht vergessen kann. Damit
ich endlich wieder frei bin. Du machst es mir nur umso schwerer. Mein Herz zerspringt
schon fast an deinem Anblick. Deine Augen die jede Empfindung von dir
widerspiegeln und dein blondes Haar, das im Wind weht. Deine Schrammen im
Gesicht, an den Händen, einfach überall, die du dir nur für mich zugezogen hast.
Ich muss gehen. So kann es nicht weitergehen. Ich werde gehen, koste es was es
wolle. Auch wenn ich dich verletzen muss. Auch wenn ich auch dir das Herz brechen
müsste. Ich muss gehen, damit du glücklich werden kannst. Ich darf nicht mehr so
egoistisch sein und nur an mein Glück denken. Wenn ich hier bleiben würde, würdest
du nur noch mehr Schmerzen empfinden müssen als du bisher schon durchmachen
musstest. „Hau ab! Sonst bring ich dich um!“
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Diese Worte schmerzten mich mehr als ein Schlag ins Gesicht. Wie konnte er nur so
etwas sagen? Wir waren seit Jahren befreundet! Und nun sagt er so was? Mein Herz
hatte einen kleinen Sprung. Wie kann er nur. Ich würde alles für ihn tun und er stößt
mich weg. Direkt die Klippe hinunter Namens Hass. Weshalb hasst er mich nur so?
Habe ich ihm etwas getan? Habe ich etwa was getan, dass er mich verabscheut? Sich
gar vor mir ekelt? „Nein! Du kommst jetzt mit!“ rufe ich hinüber und versuche meine
Gefühle unter Kontrolle zu bringen. „Das kannst du vergessen! Ich werde nicht mehr
zurückkehren!“ „Weshalb!? Erkläre es mir!“ „Wegen dir.“ Meine Augen weiteten sich.
Wegen mir? Wegen mir dreht er dem ganzen Dorf den Rücken zu und zerstört sein
bisheriges Leben!? Die Tränen stiegen mir langsam in die Augen.
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Es tut mir leid. Es tut mir so verdammt leid. Ich kann sehen, wie ihm die Tränen in die
Augen steigen, doch ich kann nichts tun. Es tut so weh. Mein Herz verkrampft sich.
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„Wenn ich hier bleibe kann ich mein Ziel nicht erfüllen! Ich verschwende meine Zeit
mit unnützen Dingen, wie mit euch etwas zu unternehmen! Wenn du nicht sofort
verschwindest, bringe ich dich wirklich um!“ Bitte geh endlich. Ich will dir doch nicht
noch mehr wehtun, doch wenn du nicht endlich gehst muss ich nachhelfen. „Nein…“
hörte ich seine Stimme. Was? Nein? „Ich werde nicht gehen. Ich werde nicht gehen und
zusehen, wie du dein Leben zerstörst! Ich werde dich zurückbringen, auch wenn ich dir
die Arme und Beine brechen muss!“ schrie er zu mir hinüber.
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Ich werde alles tun um ihn zurückzubringen. Es ist mir egal ob er will oder nicht. Er
muss. Ich kann sonst nicht weiter leben. Ohne ihn könnte ich das nicht. Ich hörte ihn
nun etwas flüstern. Ich verstand ihn nicht. Das Rauschen des Wasserfalls und meine
Gedanken waren zu laut. Er sprang plötzlich auf meine Seite und rannte mit
erhobener Faust auf mich zu. Er will es also so klären. Na gut. Wenn er es so will. Ich
mache mich bereit und ein wilder Kampf entsteht. Wir waren beide so gut wie
gleichstark. Sprangen nun in den See und führten dort unseren Kampf fort, doch
plötzlich spürte ich einen stechenden Schmerz in meiner rechten Schulter. Ich schaute
zu dieser und sah, dass Sasukes Arm meine Schulter durchbohrte. Mir stiegen liefen
nun die Tränen über meine Wangen, doch nicht wegen dem Schmerz. Jedenfalls nicht
wegen meiner Schulter, sondern wegen der Situation. Sasukes Arm war direkt durch
meine Schulter gebohrt worden. Hasst er mich wirklich so sehr, dass er bereit sei mich
zu töten? „Wieso….wieso willst du mich töten….hasst…hasst du mich wirklich so
sehr….“ Keuchte ich angestrengt, während die ersten Tränen sich schon mit dem
Wasser unter uns vermischten. Es entstand eine Stille zwischen uns beiden. Sasuke
starrte auf das Wasser, nur damit er nicht in mein Gesicht schauen musste.
„Nein…aber…um stark zu werden muss ich die Person töten, die mir am wichtigsten
ist…“ flüsterte er kaum hörbar und schaute hinauf. Nun sah ich ihn. Diesen Schmerz,
der ihn von innen zerfraß. Endlich zeigte er mir sein Inneres. Ich fing an zu lächeln
während die Tränen immer noch ihren Weg machten. „Na dann….töte mich…“
flüsterte ich ihm lächelnd entgegen. Er hat mir sein Innerstes gezeigt. Das, was ich in
meinem Leben so sehr sehen wollte.
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Wie bitte!? Hatte er das gerade wirklich gesagt? Ich soll ihn umbringen? Doch…wieso!?
Wieso sagt er so etwas in dieser Lage? Ich schaue auf meinen Arm hinab, der immer
noch durch Narutos Brust ging. Sein warmes Blut rann mir schon den Arm hinunter.
Sein Blut…an meinen Händen…Nein! Ich ziehe vorsichtig, aber trotzdem schnell
meinen Arm hinaus und starre auf meine Blutverschmierte Hand. So weit ist es also
schon. So sehr habe ich ihn also schon verletzt. Das muss ein Ende nehmen. „Ah…“
höre ich Naruto keuchen. Ich drehe mich sofort um und sah, dass das von mir
verursachte Loch zusammen wuchs. Das…das kann doch nicht wahr sein. Ich weiß
doch ganz genau, dass ich ihn dort gerade verletzt hatte. Und seine Jacke war doch
auch zerfetzt. Was ist hier los!? „Da staunst du, was…?“ keuchte er mir entgegen.
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„Was…“ „Ich habe…das…Neunschwänzige…in mir. Deswegen verheilen…meine
Wunden so schnell.“ Keuchte er geschafft weiter. Er war am Ende. Er war so
schrecklich kaputt.
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Jetzt ist es so weit. Dieser Schwachsinn wird ein Ende nehmen und ich werde den
Schlussstrich ziehen. Ich springe von ihm weg und konzentriere mich. Egal wie, ich
werde gewinnen und werde ihn zurück bringen. Auch, wenn ich zum letzten Mittel
greifen muss. Ich konzentriere mich auf einen Punkt und sammle mein Chakra. Gleich
ist es so weit. Gleich ist die Entscheidung gefallen. „Rasengan!“ schreie ich. Ich schreie
so laut ich kann, obwohl es nicht nötig wäre. Ich muss einfach. Muss einfach meinen
ganzen Schmerz seinen freien Lauf lassen. Sasukes Augen weiteten sich. Er sah erst
verwirrt aus, doch sprang dann auch erst mal weg. Er formte Fingerzeichen. Aber…er
hatte sein Jutsu doch schon zweimal benutzt. Wo sollte er die Kraft hernehmen? Doch
plötzlich vernehme ich ein Geräusch und schaue wieder nach oben. Dort ist er…doch
er sieht nicht mehr so aus wie vorher. Sein Haar ist weiß und seine
Hautfarbe…außerdem hat er nun Flügel. Er hat sich verwandelt. Das soll mein Sasuke
sein? „Chidori!“ höre ich seine Stimme schreien und hörte auch ein zwitscherndes
Geräusch. Na gut. Das ist die Entscheidung. Ich werde alles geben was ich habe, nur
um dich, Sasuke, wieder zu mir zu bringen. Und schon stießen wir uns beide vom
Boden ab.
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Ich schaue in den dunklen Himmel hinauf. Es war so, als würde der Himmel mit uns
fühlen. All den Schmerz und Leid. Der kühle Regen prasselte auf meinen geschafften
Körper hinab und vermischte sich mit meinen Tränen. Es tut weh. Es tut alles so weh…
Ich lasse meinen Blick senken und schaue hinunter auf den Blondschopf. Ich spürte
plötzlich einen stechenden Schmerz und kippte auf meine Knie. Nun beugte ich mich
über ihn. Ich schaue mir sein Gesicht an. Es war so entspannt, als würde er tot
sein…Als würde er nie wieder Leid verspüren können. Als würde er glücklich sein.
Meine Tränen tropften nun langsam einzeln auf das nasse Gesicht von Naruto. Ich
weiß, ich werde ihn nie vergessen können, doch ich muss es versuchen. Ich muss
versuchen ihm nicht im Weg zu stehen.
„Naruto…“ flüstere ich und beuge mich weiter hinunter. Nur einmal. Nur ein einziges
Mal will ich seine Lippen spüren bevor ich gehe. Bevor ich ihn nie wieder sehen werde.
Ich drückte meine auf seine weichen Lippen. Dieses Gefühl. Dieses unbeschreiblich
schöne Gefühl. Unsere Lippen trennten sich wieder. Ich schaute wieder in sein
wunderbares Gesicht. „…ich liebe dich…“ flüsterte ich ihm noch ein Mal zu, bevor ich
aufstand um zu gehen. Ich werde dich nie vergessen Naruto und du wirst immer einen
besonderen Platz in meinem Herzen haben…
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